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Zl. 2002/02/0095-7 

Der VeFV{a.ltungsgerichtshofhat durch den Vorsitzenden Senatspräsident 

J:)r. Ston und die Hofräte Dr. Holeschofsky un<i Dr .. Bachler als Richter, im Beisein 
' ' ' ! 

der Schriftführerio Mag. Schlegel, über die Beschwerde des Bundesministers für 
~-. ' ' ' : . ' ' ' . ':· ~' ' / 

Verkehr,· Innovation und Technologie gegen den Bescheiddes Unabhängigen 
. . . . ( ... 

Verwaltungssenates im ~and Niederösterreich vom 30, Jänher 2002, 

Zl. Senat· , betreffend Übertretung der Straß~nyerkehrsordnung 1960 

~mitbeteiligte Partei: ·~u Recht 

erkannt: 
. . . . 

Der ~ngefochtene Besch~id wird wegen Rechtswidrigkeit seines Inhaltes 

aufgehoben. 

. E n1: s c h e. id un g s gründe: 

Mit Straferkenntnis der vom 
,, \,I 

16. Oktober 2000 wurde der Mitbet.eiligte schuldig erkannt, er habe am 2000 

um · Uhr in den 

Kraftwagenzug mit dem Anhänger-Kennzeichen ... gelenkt, wobej er die erlaubte 

Höchstgeschwindigkeit von 60 kmJh für Lastkraftfahrzeuge mit einem höchsten. 
' . ., - ' . " 

zulässig·en Gesa~tgewicht von mehr als 7,5 t- gü'tig in der Zeit von 22.00 bis 
. .. ~ . . 

05.00 Um- um 26km/h überschritten habe. Er habe dadurch eine Übertretung 

~emäß § 42 Abs. 8 StVO J 960 begangen. Es [V{Urde ef~e: Geldstrafe 

CErsatzfreiheitsstrafe) verhängt. 

Aus der Begr{indung des Straferkenntnisses geht hervor, dass es sich beim 

gege:nständlichl'!n Fahrzeug um einenr"Sattelanhänger'' handle~ was aus dem 
' ' • ' • ' 1 • 

aufgenommenen Radarfoto e~sichtlich sei. 



-·2-

. Grund der dagegen erhobenen Beiufung führt,e die belangte Behörde eine 

, .................. · I?dru'fungsverhandlung durch .. Als deren Ergebnis stellte sie als 

Pn.._, .... r .. • ·fest; dass derMitbeteiligte das Sattelkraftfahrzeugmit einem dem 

.:.·' i~llrizeichen nacli n'äher bestimmten Sättelanhänger in der im Spruch des 

Straferkenntnisses erster Ins~anz näher umschriebenen Art, Zeit und Örtlichkeit 

· gelenkt habe . 

. Gestüt~ auf eine Aninerkurig in"StVO,' Die Österreichische 

Straßenverkehr'Sotdnung nach der 2.0. No\ielle, ARBÖ·AusgabeAugust 1998" und 

den Umstand1 dass in ~en "erfäutemd:erl Bemerkungen zu § 42 Abs. 6 bis. 10'' StVO 

der. Begrif:f "Sattelkraftfahrzeuge'' nicht verwendet werde, gelangte die belangte ' 

Behörde zum Ergebnis, dass der, festgestellte Sachverhalt keine · .. 

'Verwaltungsübertretung bilde. , · 

Die belangte Behörde gab daher der Berufung Folge, hob das er~tinstanzliche 
\ "• ., .,. f • " 

Straferkenntnis auf und stellte das Stnifverfahren gemäß § 45 Abs. 1 Z. 1 VStG ein. 

I~ der dagegen erhobenen, auf Art. 131 Abs~ 1 Z. ·2 B:VG gestützten · 

Besch~erdedes Bunde~ministers für Verkehr, 'Innovation und Technologie wird 

(zus.amm,engefasst) vorgebracht, es .ergehe sich als "logische Schlussfolgerung der. · 

Begriffe Lastfahrzetig und Kraftfaln:zeug", class ein Sattelkraftfahrzeugauch ein 

Lastkraftfahrzeug sei. 

Der Verwaltungsgerichtshof hat erwogen: 

Die in§ 42 Abs. 8 ersterBatz StVO 1960 nonniei:te Verkehrsbeschränkung 
. I , 

/steht unter der überschrift •iFahrverbotfür Lastkraftfahrzeu,ge". Auch die 
' ,,' ' .' • .. , . , !,' . ,,. '\. - ', ' . - .' 

Bestimmung des§ 52lit.1L z;·7a StVO 1960 regeltFahrverbotefür 

Lastkraftfabrze:uge~ Es ist k~in vernünftiger Grund zu ersehen, dassder Gesetzgeber 
I ' ' , I 

zu den Verkehrsbeschränkungen der §§ 42 Abs. 8 .und 521it. a Z. 7a StVO 1960 eine 
' ' 

"unte~seh1edlicheBegriffsbestimmung vomehmenwollte, weshalb zum Ve~ständnis 
des Begriffes ''Lastkraftfahrzeug" in § 42 Abs. 8 StVO 1960 auf die Zu §. 52lit. a 

' ~ . ' / ' 

, < Z. 7a StVO 1960 ergangene hg. Rechtsprechung zurückgegriffe~ werden kann, 



.. ~onac}I (ii~es ;Ve~~ ,~uch Satt~lktaftf~.euge ~mf~st. (vgl. die.hg. Erkenntnfsse ·· ' ' · 

votn24.i ~ibruar 1988, Z:l. ~8 510310149" Ül1d.vom s. Au~st l ~99, i1: ~9t03l0400) .. 
' ..._ . - .~ " ' . ·, / ·:: ·. ' ; . . . . . . ·'- . ' . ; ·~·; '' . . ' - ", . - ' . '. . . . :· . \ ' 

Somitbetrifft die. öes'ohwilldigkei~soeschtänkurig d~s §,42 Abs. g erster·Satz .· 
.'' .'_,·. •• ~~·.," _'_" ~ < <· . .'. ·_1 .. , ,:· .··;· ·.; • •/ ~,, · .• ' ,.·r· .'~ (_ / 

· ß~tY91960 aublt~attelkra,ftfa~~Ug$;\ DiesemVerständnis stehen weder. dievcm. der 

.· be1angt~n· Behö;(;}e erwähnte Literaturstell~ (diese stellt ohne j~~J~~ndung den · .. 

. ·. Satz in.den Raum "Abs. 8 ·gittni~ht fUrS,attel?Ugfz ~ng SateUkfz-") no~h.qie .. · .... 
.; ,l I ,' '', ... ··, '··: . • ... , •; .' -.·' • ". ',· .'· .: . ',. . '· ·:... ·, 

Erläuterungen (RV,BlgN~ 18~ .GP, 27) - denen nichts .Gegenteiliges zu entnel}men 
,! ·' - • ,.f '\. I 

ist - e11tgegen. 
' .\ 

~.· . '. ·<_ X , . , ,, •• -.. _, ' , , . , '. , .•. , , , •l_. ~ . ~ .• 

Derangtfochtene Beschei<i env~i~t sich daher ~itRechtswidrigk.eitseines . 

I~haJt~ b~t~tett weshalb er ·gemaß· § 42 Abs .. 2Z.l tVwGQ ~~f~heben Wl\t. \ 
0 '": , • ,. 

' : i 

, ·.· w j e n , . am n. Üktober:2oo,2 · 

. Dt. 'Stell 
1,..: 

r.· Mag. Schlegel 

F\lr die Richtigkelt .· . 
· ~;fer A Usfertfgung: 

,,•,' 

.' ". 
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